
Lärche
langlebig und schön

Unser

      Lärchensortiment



Lärche Prole

sibirische Lärche
Klasse A/B
Oberfäche gehobelt
Untersicht gehobelt
Untersicht gefast

sibirische Lärche
Klasse A/B
geriffelt / gezahnt
beidseitig verwendbar

sibirische Lärche
Klasse A/B
gehobelt

sibirische Lärche
Klasse A/B
gehobelt
Sichtseite gefast

Combiriffeldiele

Fasebretter

Balkonboden N+F

Stülpschalung 

Stärke Breite Längen

24 146 4,0 m / 5,10 m

32 146 4,0 m / 5,10 m

42 146 4,0 m / 5,10 m

Stärke Breite Längen

32 146 4,0 m / 5,10 m

42 146 4,0 m / 5,10 m

Stärke Breite Längen

19 146 4,0 m / 5,10 m

19 196 4,0 m / 5,10 m

Stärke Breite Längen

25 146 4,0 m / 5,10 m



Lärche Glattkant 

sibirische Lärche
Klasse A/B
3-seitig gehobelt
2-seitig gefast

heimische Lärche
Klasse I/III
4-seitig gehobelt
4-seitig gefast

sibirische Lärche
Klasse A/B
4-seitig gehobelt
4-seitig gefast

Glattkantbretter

Glattkantbretter

Glattkantleiste
Stärke Breite Längen

20 65 4,0 m / 5,10 m

Stärke Breite Längen

32 240 5,0 m

42 240 5,0 m

52 240 5,0 m

Stärke Breite Längen

19 146 3,0 m / 4,0 m / 5,10 m

19 196 3,0 m / 4,0 m / 5,10 m

23 196 4,0 m / 5,10 m

32 146 4,0 m / 5,10 m

42 146 4,0 m / 5,10 m

23 246 4,0 m / 5,10 m



Lärche Rhombus / Platten

sibirische Lärche
Klasse A/B
4-seitig gehobelt
4-seitig gerundet

schwarze Kontrastfeder
sibirische Lärche
Klasse A/B
gehobelt
Sichtkanten gerundet

sibirische Lärche
Klasse A/B
gehobelt mit Mittelnut
Sichtkanten gerundet

SWP3
B/C+
sibirische Lärche
geschliffen

Rhombusleiste 

Rhomboline Duo Kontrast

Rhomboline Duo Natur

3-S Verbundplatte 

Stärke Breite Längen

23 65 3,0 m / 4,0 m / 5,10 m

32 65 4,0 m / 5,10 m

Stärke Breite Längen

23 144 3,0 m / 4,0 m / 5,10 m

Stärke Breite Längen

23 144 4,0 m / 5,10 m

Stärke Breite Sort. Längen

19 205 B/C+ 5,0 m

27 205 B/C+ 5,0 m



Lärche  KVH / BSH / KH 

heimische Lärche
Klasse I/III
4-seitig gehobelt
4-seitig gefast

Kantholz

europäische Lärche
GL24/Si
Lamellenstärke
< 33mm
4-seitig gehobelt
4-seitig gefast

Abgabe in:
3,0 / 6,0 / 9,0 / 12,05 m

Brettschichtholz 

Douglasie
C24/S10
select
4-seitig gehobelt
4-seitig gefast

Konstruktionsvollholz Stärke Breite Längen

6 12 4,50 m / 9,0 m

6 16 4,50 m / 9,0 m

6 20 4,50 m / 9,0 m

Stärke Breite Längen

52 70 5,0 m

70 70 5,0 m

70 110 5,0 m

90 90 5,0 m

90 110 5,0 m

Stärke Breite Längen

8 16 12,05 m

8 20 12,05 m

8 36 12,05 m

10 10 12,05 m

10 16 12,05 m

10 20 12,05 m

12 12 12,05 m

12 16 12,05 m

12 20 12,05 m

14 14 12,05 m

14 20 12,05 m

16 16 12,05 m

16 20 12,05 m



Sortiermerkmal 
VEH A, Lärche
(europäisch, sibirisch) 

VEH B, Lärche 
(europäisch, sibirisch) 

Äste zulässig: 
Festverwachsene gesunde Äste in beliebiger Anzahl, Größe 
maximal 1/4 der Profilbrettbreite. 
Teilweise verwachsene, rindenumrandete und tote Äste, Größe 
bis zu 1/5 der Profilbrettbreite. 

 

Schwarze Punktäste bis 5 mm Durchmesser (auch in Gruppen). 

 

nicht zulässig:

 

Lose und ausgefallene Äste, bei 15% der Ware dürfen diese 
jedoch mit einem Hirnholzdübel gleicher Holzart (aus einem Ast 
erzeugt) ausgedübelt werden. Pro lfm ist ein Hirnholzdübel  
zulässig, wobei die Verteilung am Brett beliebig ist. 

 

zulässig: 
Festverwachsene Äste, teilweise verwachsene Äste, rindenum-
randete Äste, Flügeläste und tote (nicht verwachsene) Äste, 
Größe bis zu 10% der Profilbrettbreite + 50 mm. 

 
 
 
 
 

nicht zulässig:

 

Lose und ausgefallene Äste, diese dürfen jedoch mit einem Hirn-
holzdübel gleicher Holzart (aus einem Ast erzeugt) ausgedübelt 
werden.  

Ausgeschlagene 
Stellen  
(schadhaft bear-
beitete Stellen) 

zulässig: 
Bei 15% der Ware, Größe der Ausrisse bei Kantenästen ver-
gleichbar einem Ast mit 15 mm Durchmesser. 

 

Bei Kantenästen darf die Deckung zweier Profilbretter nicht beein-
trächtigt sein.

 

zulässig: 
Größe der Ausrisse bis zu 40% der Astfläche.  

 
 

Bei Kantenästen darf die Deckung zweier Profilbretter nicht beein-
trächtigt sein.

 

Druckholz 
(Buchs) 

zulässig: 
Bei 15% der Ware, sofern der Gesamteindruck nicht beeinträch-
tigt ist.

 

zulässig 

Verformung zulässig: 
Bretter mit Krümmung und Verdrehung, sofern eine fachgerechte 
Verlegung gewährleistet ist.

 

zulässig: 
Bretter mit Krümmung und Verdrehung, sofern eine fachgerechte 
Verlegung gewährleistet ist.

 

Harzgallen zulässig:

  

Bei 15% der Ware, Größe bis 0,5 x 5 cm oder entsprechend in mm². 

 

Anzahl bis zu 1 Stk. je lfm, die Verteilung über die Brettlänge ist 
beliebig. 

 

Harzgallen bis 0,3 x 3 cm bleiben unberücksichtigt.

 
zulässig: 
Harzgallen bis 1 x 10 cm oder entsprechend in mm². 

 

Anzahl bis zu 3 Stk. je lfm, die Verteilung über die Brettlänge ist 
beliebig. 

 

Harzgallen bis 0,3 x 3 cm bleiben unberücksichtigt.

Risse zulässig: 
Bei 15% der Ware, nicht durchgehende Oberflächenrisse (Haar-
risse) auf der Sichtfläche. 

 

Durchgehende Endrisse nicht länger als 30 mm. 
Bei 40% der Ware, durchgehende Endrisse nicht länger als die 
Breite des Stückes. 

 

nicht zulässig:

 

Ringschäle

 

zulässig: 
Nicht durchgehende Oberflächenrisse auf der Sichtfläche.

 

 

Durchgehende Endrisse, nicht länger als die 1,5 fache Breite des 
Stückes. 

 
 

nicht zulässig:

 

Ringschäle

 

Markröhre zulässig: 
Bei 15% der Ware, an der Sichtfläche bis maximal 30% der Brett-
länge und 5 mm Breite.

 

zulässig 

Farbe zulässig: 

 

Verfärbung auf der Rückseite. 

 
 
 

Bei sibir. Lärche: leichte Farbunterschiede (z.B. Wasserflecken).     

 

nicht zulässig:

 

Verfärbung auf der Sichtseite.

 

zulässig:

  

Leichte Verfärbung auf der Sichtseite (z.B. rote und blaue Flecken). 
Verfärbung auf der Rückseite. 

 

Splint auf 1/3 der Sichtfläche zulässig. 

 

Bei sibir. Lärche: leichte Farbunterschiede (z.B. Wasserflecken)

Splint zulässig: 
Bei 15% der Ware, Splint auf 1/5 der Sichtfläche. 

 

nicht zulässig:

 

Splint auf der Sichtseite bei Schiffboden.

 
zulässig 

Pilzbefall 

 
 
 

nicht zulässig:

 

Ausnahme siehe Farbe.

 zulässig: 
Harter Rotstreif, Ausmaß siehe Farbe.                               

 

nicht zulässig:

 

sonstiger Pilzbefall, Ausnahme siehe Farbe.

 

Insektenbefall nicht zulässig    nicht zulässig 

zulässig:Baumkante  
Auf der Rückseite, wenn Nut und Feder davon nicht betroffen 
sind.

zulässig: 
Auf der Rückseite, wenn Nut und Feder auf 3/4 der Länge davon 
nicht betroffen sind.

Rindeneinwüchse zulässig: 
Bei 15% der Ware, Größe bis 15 mm Durchmesser oder entspre-
chend in mm².

zulässig: 
In Astgröße oder entsprechend in mm².

Güterichtlinien



Das rotbraune Kernholz unterscheidet sich farblich vom hellen Splintholz. 
Die Rohdichte bei einer Holzfeuchte von 15 % liegt zwischen 0,62 und 
0,70 g/cm³.

Herkunftsbedingt ist das Holz feinjährig und wintergeschlagen.

Gegenüber der Europäischen Lärche überzeugt die höhere Härte und 
Dauerhaftigkeit.
Die sibirische Lärche hat einen geringeren Harzaustritt und weniger 
schwarze Äste als die europäische Lärche.

Diese Holzart wird gerne für Balkone, Gartenzäune, Holzfassaden, Terrassenböden und dgl. 
verwendet.

Sibirische Lärche (Larix sibirica)

Europäische Lärche (Larix decidua)

Die sibirische Lärche ist ein sommergrüner Baum, der Wuchshöhen von 45 Meter erreicht, 
dabei bleibt sie mit einem Stammdurchmesser (BHD) von 175 Zentimeter relativ schlank. 

Sie kann bis zu 500 Jahre alt werden.

Die europäische Lärche ist ein sommergrüner Baum, der Wuchshöhen von 54 Meter und 
Stammdurchmesser von 1,5 bis zu 2 m erreicht. 

Im Ultental stehen drei Lärchen, die auf 850 Jahre geschätzt werden.

Es wird als Bauholz für Dachtragwerke, Wand- und 
Deckenkonstruktionen verwendet. 
Im Gegensatz zum Innenbereich, welcher das 
Lärchenholz für nahezu alle Holzverwendungen wie 
beispielsweise Treppen, Geländer, Wandverkleidungen, 
Türen, Parkett- und Dielenböden nutzt, wird es im 
Außenbereich als Haustüren, Garagentore, Fenster, 
Fassadenverkleidungen, Rahmen, Brüstungen und 
großächigen Verkleidungen verarbeitet.

Hinzu kommen viele Sonderverwendungen aufgrund der 
besonderen Eigenschaften des Lärchenholzes im Erd-, 
Wasser- und Brückenbau, im Bootsbau und für 
zahlreiche weitere Anwendungen.

Lärchenholz wird vor allem als Bau- und Möbelholz 
genutzt, unter den europäischen Nadelnutzhölzern ist es 
das schwerste und härteste Holz und wird nur von der 
selten genutzten Eibe übertroffen. 

Produktbeschreibung



Johann Dostthaler e.K.

Am Marschallfeld 23 / 83626 Valley / 
www.dowaholz.de
Tel.: 08024/3069-0 / Fax: 08024/3069-19

Montag - Donnerstag:
     
Freitag:                                    

07:00 - 12:00 und 13:00 - 16:30 
Uhr
     

Montag - Donnerstag: 
     
Freitag:                                     

07:00 - 12:00 und 13:00 - 17:00 Uhr
     
07:00 - 12:00 Uhr                    

Büro

Lager

Öffnungszeiten:

Inhaber: 
Johann Dostthaler
UID Nr.: DE 327 307 437
Steuernummer: 139 156 012 05
Finanzamt Miesbach
AG München - HRA 71082
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